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Halle Freitag

Zur Lehrlingsfrage
Der in Berlin erſcheinende Gewerkverein fordert in einem

offenen Briefe an ſämmtliche Bürgermeiſter und Chefs der
Ortspolizeiverwaltungen in Deutſchland die Lokalbehörden auf
der in manchen Gewerken eingeriſſenen Vernachläſſigung der
Lehrlinge ſeitens der Meiſter mit den ihnen zu Gebote ſtehenden
geſetzlichen Mitteln entgegenzutreten Um der oft gehörten Ein
rede Wir können nichts dagegen thun die Gewerbefreiheit hat
uns jeden Einfluß genommen entgegenzutreten wird in dem
Briefe das Nähere an practiſchen Beiſpielen gezeigt daß die Be
hörden überall wo gewiſſenloſe Meiſter vorhanden nicht nur
einſchreit en können ſondern ganz energiſch vorgehen müſſen

Jn Darmſtadt wo ſeit vorigem Herbſte auf Grund des
Artikel 16 des Geſetzes vom 16 Juni 1874 das Volksſchulweſen
im Großherzogthum betreffend die Fortbildungsſchulen obligato
riſch eingeführt worden ſind deren Beaufſichtigung dem Bürger
meiſter Ohly als Vorſitzendem des beſonderen Vorſtandes zu
ſteht ſtellte ſich bei der wiederholten Reviſion und Anweſenheit
beim Unterricht Seitens c Ohly alsbald heraus daß die Bäcker
lehrlinge in der Schule nicht nur ſchliefen ſondern ſogar auf die
Bank fielen und in Schlaf verſanken wenn man mit ihnen ſprach
Dieſe merkwürdige Erſcheinung führte zu einem näheren Befra
gen der Knaben und es ſtellte ſich heraus daß von 9 die Fort
bildungsſchule beſuchenden Bäckerlehrlingen ein einziger eine täg
liche innerhalb 24 Stunden Schlafzeit von 6 ein zweiter eine
ſolche von 5 die übrigen nur eine von 3 Stunden haben
Die Lagerſtätte iſt in der Regel ein mit Stroh gefüllter Sack
der in der Backſtube auf die Erde in die Backmulde oder auf die
Wirkebank gelegt wird Hieraus erklärte ſich nicht allein die be
fremdende Müdigkeit der Lehrlinge und phyſiſche Unfähigkeit dem
Unterrichte zu folgen ſondern auch der Umſtand daß öfters
Bäckerlehrlinge am hellen Tage den Korb mit Backwaaren neben
ſich ſtehend auf Treppen und Fluren in der Stadt in tiefen
Schlaf verſunken gefunden werden Dieſe körperliche Ueberar
beitung erzeugt auch wie ein darmſtädter Arzt gutachtlich aus
ſagt das bei Bäckerlehrlingen faſt regelmäßig vorkommende Bett
näſſen und einen länger als 24 Stunden hintereinander andau
ernden feſten Schlaf wenn ein ſolch bemitleidenswerthes Geſchöpf
einmal krankheitshalber ins Hoſpital gebracht wird Man denke
ſich regelmäßiges Bettnäſſen und Schlafen in der Backmulde
oder auf der Wirkebank Dieſe haarſträubenden Enthüllungen
veranlaßten den Bürgermeiſter Herrn Ohly unterm 2 Novbr
v J die Polizeiverwaltung zu erſuchen an einem Tage und zu
einer beſtimmten Stunde wo die Bäckerlehrlinge und Geſellen zu
ſchlafen pflegen ſämmtliche Bäckereien der Stadt hinſichtlich der
Schlafſtellen zu unterſuchen Dieſe Reviſion fand auch ſchon am
3 Novbr v J zwiſchen 8 Uhr Abends in ſämmtlichen vier
Polizeirevieren und bei 45 Bäckermeiſtern ſtatt Das Ergebniß
dieſer Reviſion wäre hochintereſſant zu nennen wenn es nicht ſo
fürchterlich ernſt wäre und an gewiſſenhafte oder ſagen wir lie
ber menſchlichſte Pflichterfüllung der Behörden mahnte

Bei 33 Bäckermeiſtern fand man weder für die Geſellen noch
für die Lehrlinge Betten Die Leute ſchliefen auf mit Stroh
oder Heu gefüllten Säcken welche bei 30 Meiſtern in der Back
ſtube auf der Erde vder auf den Backgeräthſchaften wie Mulden
Trögen Wirkbanken aufgelegt waren beim 31 lagen die Stroh
ſäcke in einer beſonderen Schlaſſtube auf der Erde beim 32
welcher einen Lehrling und 3 Geſellen beſchäftigt fand man eben
falls eine beſondere Schlafſtube mit einer zweiſchläferigen Bett
ſtelle in welcher auf einem Strohſock zwei Mann die übrigen
Zwei auf den Backtrögen in der Backſtube ſchlafend lagen beim
33 überzeugte man ſich vom Vorhandenſein einer Schlafſtube
mit 2 mit Spreuſäcken gefüllten Bettſtellen auf den 3 Geſellen
und 1 Lehrling mit Teppichen zugedeckt ſchliefen Die rap
portirenden Beamten äußern daß dieſe Teppiche dieſelben zu ſein
ſcheinen welche Morgens in den von den Lehrlingen umherge
tragenen Körben auf den Wecken Schrippen Semmeln Bröd
chen liegen Bei zwei Meiſtern fand man theils Betten theils
Strohſäcke in Benutzung ſo daß bei dem einen ſeine Leute ab
wechſelnd zu zweien auf der Erde in der Backſtube und in einem
Bette außerhalb der Backſtube ſchliefen bei dem andern fand
man 2 Mann auf Backtrögen und 2 in Betten ohne Zudecken
ſchlafen Die Reviſionsberichte machen 7 Bäckermeiſter namhaft
die entſprechende Schlafſtube und entſprechende Betten haben
Von einem andern Meiſter heißt es daß er eine von der Back
ſtube getrennte Schlafſtube mit zwei guten Betten ausgeſtattet
habe worin die Geſellen ſchliefen und von einem wird berichtet
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Nach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

u FortſetzungArmes Herz flüſterte er Sie haben alſo das Geheim
niß auf Umwegen zu durchdringen gewußt Sie ar die
Einzige von deren Hand der arme Georg doch eine Blumen
irie gel die Einzige welche ſein Gedächtniß auf Erden

wprceetitie neigte ihren Kopf Es ſchien als könne ſie nicht

en danke Jhnen Ottilie ſagte er mit innigem Tone
yaben für mich gethan was mir die Verhältniſſe unter

ſagten Ich danke Jhnen tauſendmal Wir ſind einander in
ſgt Weiſe zum zweiten Male begegnet wer weiß
ob nicht

In dieſen Augenblick ertönte die Klingel und Ottilie fuhr
plötzlich empor

Papa kommt Bitte wiederholen Sie Jhren Beſuch
Felir Dort hinaus Ich ertrüge es nicht dritte Perſonen
in dieſe unſeligen Angelegenheiten hineinblicken zu laſſen

Sie öffnete die Thür zum Garten und drängte ihn hinaus
Wären nicht alle Fäden ſeiner Seele ſo ganz mit jenem ein
ſamen verſunkenen Grabe beſchäftigt geweſen hätte er nur
im mindeſten beobachten können ſo würde ihm die Unruhe
der jungen Dame jedenfalls bemerkbar geworden ſein aber
er ſah nichts ſondern ging langſam um das Haus herum
bis zu einer anderen Thür welche in Margarethens Gebiet

hinüberführte JHierher war er bis jetzt abſichtlich noch niemals gekommen
und auch in dieſem Augeublick nur gewiſſermaßen verſchlagen
worden ohne ſelbſt den Weg r zu haben Aber er
mußte ja ohnehin mit ſeiner Mündel ſprechen und ging daher
direct zu ihr

Die beiden Fenſter des Ateliers waren gänzlich verhüllt
wie immer Felix bemerkte es nicht Der Sturm in ſeinereſer brauſte zu fiart um ihn Anderes hören und ſehen zu

aſſen
Er ging durch die kleine ſaubere Küche in ein eben ſo an

Veilage zu Nr 39 der SaaleZeitung
er habe Schlafſtube mit Bett Ein Meiſter von den 45 zu

controlirenden verweigerte die Reviſion da er erſt wiſſen wollte
mit welchem Rechte in weſſen Auftrage und warum man zu
revidiren beabſichtige Geſtützt auf dieſe Reſultate der vorge
nommenen Erhebung erſuchte nun der Bürgermeiſter Ohly
unterm 21 November v J die darmſtädter Polizeiverwaltung
auf jede zuläſſige Weiſe gegen die Bäckermeiſter vorzugehen und
zwar nicht blos im Jntereſſe der Lehrlinge ſondern auch im
Jntereſſe des Publikums welchem ſehr daran gelegen ſein muß
daß der Ekel erregende Unfug des Schlafens der Lehrlinge und
Geſellen in den Backſtuben in und auf den Basgeräthſchaften
gründlich beſeitigt werde Dieſem Erſuchen wurde wie in dem
bezeichneten Artikel des Näheren dargeſtellt wird durch die An
wendung der 88 106 und 118 der O entſprochen Um
aber auch den Lehrlingen die zur Geſundheit und Erhaltung des
Körpers nöthige Ruhe zu gewähren wurde auf Anſuchen des
Bürgermeiſters Ohly unterm 22 Januar d J den Bäcker
meiſtern welche die Fortbildungsſchule beſuchende Lehrlinge
halten eine Polizeiverfügung zugeſtellt worin ihnen anbefohlen
wird den Lehrlingen 7 Stunden tägliche Schlafzeit zu geben
widrigenfalls Beſtrafung nach 8 148 der O unter Bezug
nahme auf 8 106 deſſ Geſetzes eintreten werde

Amerika
Das Repräſentantenhaus zu Waſhington hat dem Be

ſchluſſe der FünfzehnerCommiſſion daß die Wahlſtimmen von
Florida als für Hayes abgegeben zu betrachten ſein nicht zuge
ſtimmt der Beſchluß der FünfzehnerCommiſſion bleibt des
ungeachtet in Kraft weil derſelbe nur durch einen überein
ſtimmenden Beſchluß beider Häuſer des Congreſſes umgeſtoßen
werden könnte Nach der Sitzung des Repräſentantenhauſes
traten beide Häuſer zu einer gemeinſamen Sitzung zuſammen
um die Zählung der Wahlſtimmen nach der alphabetiſchen
Reihenfolge fortzuſetzen Bezüglich der von den Republikanern
und von den Demokraten wegen der Wahlſtimmen von Louiſiana
erhobenen Einſprüche erfolgte Verweiſung an die Fünfzehner
Commiſſion

In einer am 12 d ſtattgefundenen gemeinſchaftlichen Sitzung
beider Häuſer des kanadiſchen Parlaments zu Ottawa pro
teſtirten 2 Parlamentsmitglieder von BritiſchColumbia gegen
das Vorgehen der kanadiſchen Regierung bezüglich der Pacific
bahn und drohten mit dem Austritt BritiſchColumbias aus
der kanadiſchen Union

Ueber das bereits vom Telegraphen Gemetzel
in Cali im Staate Cauca Columbien liegen jetzt brief
liche Berichte vor denen wir Folgendes entnehmen

Cali zählt rund gerechnet 20,000 Einwohner von denen aber
W Drittel Jndianer Neger oder Miſchblut ſind während das
leinere Drittel ſich aus den Abkömmlingen ſpaniſcher Racen

und den eingewanderten Fremden aller Nationen zuſammenſetzt
die revolutionären von communiſtiſchen Beſtrebungen angehauch
ten Farbigen nennen ſich Liberale während die Weißen das con
ſervative Element vertreten Die letzteren hatten ſich wie in
mehreren andern Städten des Staates gegen die Liberalen er
hoben und die Stadt am 18 Decbr in ihren Beſitz gebracht
Am 24 Decbr erſchien der von der liberalen Centralregierung
abgeſandte General David Pena mit 2500 Mann vor der Stadt
und drang ohne Mühe bis in den Mittelpunkt vor nachdem ſeine
überlegenen Truppen einen wüthenden Angriff der Conſervativen
zurückgeſchlagen hatten General Pena ſoll ſeine betrunkenen
Soldaten nur dadurch zum Angriff haben bewegen können daß er
ihnen zur Befriedigung ihrer Habgier und ihrer Lüſte eine rück
baltsloſe Plünderung von mehreren Stunden verſprach So
entſtand unter den Spaniern und Fremden der ausſchließlich
handel ackerbau und gewerbetreibenden Bevölkerung ein Ge
metzel dem gegen 500 Menſchenleben zum Opfer fielen Jn der
allgemeinen Verwirrung kamen auch viele Liberale um s Leben
als ſie den Verſuch machten ihre conſervativen Mitbürger vor
dem äußerſten Schickſale zu retten Zum Schluß verſuchten noch
1300 wilde Jndianer die im Sold der Regierung ſtanden in die
Stadt r wurden aber von Pena s eigenen Truppen
mit Mühe zurückgehalten

Halle den 15 Februar
Am Dienſtag Abend fand eine Sitzung des Gartenbau

Vereins unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr Kraus ſtatt
Es referirte Herr Dr Richter daß die Vorarbeiten zum Jahres
bericht ſo weit vorgeſchritten ſeien daß letzterer demnächſt im
Druck erſcheinen könne Dieſem Berichte ſollen Reden der Herren
Prof Taſchenberg Ober Steuer Controleur Thiele und
Prof Dr Kraus beigefügt werden Hierauf wurde eine Auf

ſheimelndes Wohnzimmer alle Thüren ſtanden offen
und dann erſt ſah er ſich nach allen Seiten um Margarethe
war nicht anweſend

Noch eine dritte Thür öffnete fich im Hintergrunde des Ge
machs und mechaniſch wollte Felix ſeinen Weg fortſetzen
da trat ihm das junge Mädchen entgegen

Er ſah nur flüchtig wie eine Viſion die weißen Marmor
und Gypsfiguren die Zeichnungen und Thierköpfe dann ver
ſperrten ihn erhobene Arme den Zutritt Margarethe ſtand
purpurn erglühend auf der Schwelle ihres Heiligthums

Bitte Herr Reichhardt bleiben wir in meinem Wohn
immer

Die ganze Haltung des Mädchens war ſo abvweiſend ihre
Worte ſo kalt daß er wie durch ein plötzliches Sturzbad aus
dem Taumel ſeiner Empfindungen aufgeſchreckt wurde Es
reizte ihn mehr als er ſelbſt begriff dies ruhige Etwas dem
er auf keine Weiſe den Sieg abgewinnen konnte

Ah ſagte er ſpöttiſch das iſt deutlich Fräulein Steen
Sie geruhen mich einer Beſichtigung Jhres soit disant
Ateliers für unwerth zu halten

Die ernſten dunkeln Augen ſenkten ſich keine Secunde lang
Dies Zimmer war meines Vaters Tempel Herr Reichhardt

und er ſelbſt ein Hoherprieſter der Kunſt die er über Alles
liebte Fragen Sie ſich alſo ob ich Jemand hineinführen
darf dem er den Zutritt verſagt haben würde

Wiſſen Sie denn das ſo gewiß mein Fräulein
Sie erröthete wieder IJch fürchte ja Herr Reichhardt
Nun lächelte er ſo nehmen Sie die Verſicherung daß

mir eine derartige Profonation Jhrer Gefühle durchaus fern
liegt Jch kam u zu fragen ob für das Dienſtmädchen des
Commerzienraths nach Jhrer jedenfalls maßgeblichen
Anſicht die Beihülfe eines Arztes erforderlich iſt Obwohl
mir freilich der Kunſtgriff mit welchem Sie das verletzte Auge
öffneten nicht zu Gebote ſteht ſo könnte ich doch immerhin
den gelehrten Herrn herbeiholen und auf dieſe Weiſe dasMitleid des gewöhnlichen Sterblichen ganz beſcheiden be

thätigendi Mar re Lippen zuckte es trotziger wie jemals
Beſorgen Sie eine Aufwartefrau Herr Neidhardt Der Arzt

ann entbehrt werden

16 Februar 1877

fordern der reren Gärtner zur Betheiligung an dem
n Ausſicht genommenen Congreſſe Deutſcher Gärtner verleſen

welcher ſich ſodann ein Vortrag des Herrn Prof Dr Kraus
über Waſſer Aufnahme der Pflanzen aus dem Erdboden an
ſchloß g3 intereſſanter Weiſe führte der Herr Redner aus daß
der Waſſerverbrauch der Pflanzen ein ganz bedeutender ſei
ſchilderte dann den Vorgang der Waſſeraufnahme und erzählte
daß in dem Holz der Bäume ſich 40 pCt in Rüben und Kar
toffeln 80 90 pCEt in Aepfeln 94 95 pCt Waſſer befindet ferner
daß z B bei einem Baume innerhalb einer Stunde das Waſſer
auf 40 Meter Höhe ſteigt Nach dieſem belehrenden Vortrage
folgte eine Ausſtellung e ſehr ſchöner Exemplare koſtbarer
4 anzen durch Herrn Obergärtner Straus wobei die Herren

ünther Spindler Hausſchild Mengels und Schinke als Preis
richter fungirten Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Lotterie
Berlin 14 Febr Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

dritten Klaſſe der 155 preußiſchen Klaſſenlotterie fielen 2 Ge
winne à 15,000 M auf Nr 5678 90211 3 Gewinne à 3000 M
auf Nr 50373 61965 64600 2 Gewinne à 1800 M auf Nr
6991 32450 3 Gewinne à 900 M 65755 91642 94791 10 Ge
winne à 300 M auf Nr 14240 24065 25237 38730 53955 57252
67210 71471 78485 82848

errrrrereaaaeeeaeeeNachrichten des Standesamts Halle vom 13 Februar

Geboren Dem Sattlermeiſter L Taatz ein S gr Ulxichs
ſtraße 52 Dem Maſchinenwärter W Knöchel eine T Klaus
thorvorſtadt 16 Dem Locomotivführer C Pieglowsky eine T

arte 20 Dem Kaufmann R Aßmann eine T
arkt 17

Meldungen vom 14 Februar
Aufgeboten Der Kaufmann G F R Gallrain und A W Reſch

Hohenſtein
Eheſchließungen Der Handelsmann F Siegel und F Schulze

Zöberitz und Diemitz
Geboren Dem Maurer F Sproer ein S Kellnergaſſe 7b

Dem Maurer C Eckert ein S Saalberg 10 Ein unehel S
Dachritzg Dem Muſiker A Kuhndt ein S Oberglaucha

Dem Zimmermann C Wendt ein S W 48
Geſtorben Des Schneider P Schondorf T Anna Hermine

Margarethe 9 T Trismus Hallg Der Zimmermſtr Joh
Gottlieb Traugott Rudloff 64 J 5 M Lungenlähmung Mar
tinsberg 8/9 Des Kaufmann R Aßmann T Anna Marie
rieda 1 T Schwäche Markt 17 Des Schuhmachermeiſter F
toye S Friedrich Franz Otto 1 J 8 M 14 T Diphtheritis

Trödel 19 Der Buchhändler Robert Theodor Hartte 51 J
3 M 20 T Herzfehler Spitze

v J JvAnugekommene Fremde 14 Februar 1877
Stadt Hamburg Freiherr v Krieſe Hullburg Prag Di

rectoren Veſelsky v Pozärecky Böhmen Appell Rath v Putt
kammer Naumburg a S Architekt Graef Newyork Se
Durchl Fürſt Schönburg Waldenburg Waldenburg i S Kauf
leute Juſt Müller Rave Neeſen Haas Müller Neumeyer

reſſel Sippel Zimmermann Franke Nickelsburg Rudo Loeb
Arnold Gerber Böck Boß Mund Schweichel Cohn Jahn
Großer Greis Kronprinz Chemiker Dr Loew Leipzig
Rentier Kroll Dresden Rittergutsbeſitzer Beermann Mühl
hauſen Hauptagent Korn Württemberg Rittergutsbeſitzer
Seidel Nordhauſen Jnſpector Dreßler Poſen Fabrikbeſitzer
Krüger und Gemahlin Deſſau Oberlehrer Rückhardt BreslauKangſiente Rothgel Scholle Loewenberg Stadt Zürich Guts

beſitzer Lederbogen Ofleben Gutsbeſitzer Wenzel Hannover
Fabrikant Lichtenberg Jngenieur Richter Berlin Kaufleute
Walther Meyer Eßner Cohn Mehlmann Robert Bredow
Hohmeyer Goldene Kugel Landwirth Vmielbuſch Gaſt
Rentier Lutterkorth Jena Rentier v Colles Croſſen Brauerei
beſitzer Kappemeyer Wernigerode Kaufleute Lindenhaim Cohn
Strakoſch Gutthat Roſenthal Kaſchholz Friedhäuſer Cohnen
Ruſſiſcher Hof Jnſpector Schulz Magdeburg Jnſp Loewe
Berlin Fabrikant Rombach Hannover n Munke
Leipzig Rechtsanwalt Freudenberg Eſſen Kaufleute BVichter
Gabbe Oſchatz Bergmann Heidenreich Phiſter

Conſervirung des Riemen und Lederzenugs
Um das Rie men und Lederzeug gegen die zerſtörende

Wirkung der Amoniakdämpfe in den Ställen zu bewahren ſchlägt
Corna in der Ztg zum Einſchmieren des Lederzeugs den
Gummithran von A Schlüter in Halle a S vor wodurch daſſelbe ſtets im guten und geſchmeidigen Zuſtande erhalten

wird Daraus würde auch folgen daß das Riemen und
Lederzeug eine längere Dauer erhält ein Umſtand welcher
bei den hohen Lederpreiſen und Arbeitslöhnen nicht unbedeutend
für die Kaſſe des Landwirths iſt

Sie ſetzte ſich während dieſer Worte an die Maſchine und
ſchon im nächſten Augenblick flog der glitzernde Stift durch
den weißen Stoff Entſchuldigen Sie das fatale Geräuſch
Herr Reichhardt aber ich muß arbeiten um zu leben wie Sie
wiſſen

Er erhob ſich vom Sopha auf dem er kaum zwei Minuten
geſeſſen Seine Stirn war vom Verdruß geröthet

Sie müſſen keineswegs in dieſer Weiſe arbeiten Fräu
lein Steen ſagte er heftig Jch habe Jhnen meine Hilfe
in jeder Beziehung dargeboten, aber Sie wollen dieſelbe nicht

annehmen
Magarethe behielt ihr ruhiges Lächeln Jch will dieſelbe

nicht annehmen das iſt richtig Herr Reichhardt
Er trat heftig mit der Fußſpitze auf die Dielen Der Zorn

übermaante ihn
Fräulein Steen jedes Jhrer Worte jede Handlung be

leidigt mich Was ich als eine erzieheriſche Miſſion betrachte
was mir eine heilige Verlaſſenſchaft meiner Mutter erſchien
und was ich Gott weiß es für Jhr wahres Wobl unter
nahm das ſetzt Jhr beiſpielloſer Trotz zu einem Act roher
Willkür herab dem rauben Sie gefliſſentlich ſeinen geiſtigen
Inhalt und ſtempeln es zu einer Art Zuchthausordnung der
Sie ſich momentan fügen müſſen

Margarethe ſah ihm vollkommen gelaſſen in s Auge
Sie betrachten die Sache aus anderem Geſichtspunkte

Herr Reichhardt das iſt Alles
Ah und darf man dieſe Verſchiedenheit näher kennen

lernen mein Fräulein
Gewiß ein etwas malitiöſes Lächeln ſtahl ſich über

die friſchen Lippen gewiß Herr Reichhardt Sie ver
n daß auch ich den Standpunkt einer unerſchütterlichen

Ueberzeugung Jhnen Frsennite einnehme und daß ich den
ſelben nach Möglichkeit vertheidige Wir ſind kämpfende
ebenbürtige Gegner alſo dürfen Sie ſich nicht wundern wennjede erlaubte Waffe verwendet wird um Jhre Ausfälle zu
pariren

So 1 ſo widerholte er langſam wir ſind ebenbürtige
ger ortſetung folgt
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freudigem Herzen zu unterftützen

Bekanntmachung
Seit November v J iſt die Benutzung der Stadtbriefkaſten zur Auf

lieferung von Telegrammen geſtattet
Die in dieſe Briefkaſten zu legenden Telegramme können einfach zuſammen

gefaltet in einen Umſchlag gelegt oder auch auf Poſtkarten geſchrieben ſein
Dieſe Telegramme müſſen indeß auf der Aufſchriftſeite in auffallender

Weiſe als Telegramme bezeichnet und mit Telegraphenfreimarken oder
Briefmarken vollſtändig frankirt ſein

Die durch die Briefkaſten eingelieferten ungenügend oder überhaupt
nicht frankirten Telegramme werden nicht abgeſandt ſondern dem Abſender
ſofern er bekannt oder zu ermitteln iſt zurückgegeben

Die Leerungszeiten der Stadtbrieftaſten ergeben die an den letzteren befind
lichen Stundenplatten

Die Befördernng der den Stadtbriefkaſten entnommenen Telegramme findet
regelmäßig nur in der Zeit von 8 V bis 8 N ſtatt

Soll aber ein Telegramm welches vor oder nach dieſer Zeit bezüglich alſo
bei der täglich erſten oder letzten Leerung den Stadtbriefkaſten entnommen wird
ſofort mittelſt Eilboten dem hieſigen Telegraphen Amt zugeführt werden ſo iſt
von dem Aufgeber deſſelben außer der Telegraphirungsgebühr ein Botenlohn von
25 Pf zu entrichten bz dieſer Betrag auf dem Telegramm in Poſtwerthzeichen
zu verwenden

Halle a/S den 10 Februar 1877
Kaiſerliches Poſt Amt 1

Ludwig Die Cantor u Lehrerſtelle hierſelbſt
Bazar zum Beſten des Hülfsfonds hein beſte wecken ind len ſt

der Allgemeinen deutſchen Penſionsanſtalt per v h e m
für Lehrerinnen u Erzieherinnen

Als im Herbſt vorigen Jahres vom Curatorium der Allgemeinen deutſchen
Penſionsanſtalt für Lehrerinnen und Erzieherinnen zu Berlin eine Aufforde
rung zur Veranſtaltung eines Bazars zum Beſten des damit verbundenen Hülfs
fonds an den im Jntereſſe genannter Anſtalt für die Provinz Sachſen gebildeten

Bezirksverwaltungs Ausſchuß erging war es dieſem leider unmöglich der Auf
forderung nachzukommen und unſerer Stadt wie auch der ganzen Provinz damit
Geltgenheit zu geben ſich an dem ſegensreichen Werke einer Unterſtützung des
Hülfsfonds zu betheiligen Unt rzeichnete Lehrerinnen unter denen ein Mitglied
des Bezirksverwaltungs Ausſchuſſes haben die Abſicht das damals nicht Mög
liche jetzt zur Ausführung zu bringen und in der 2 Hälfte des April hier in
Halle einen Bazar mit ſich anſchließender Lotterie zu veranſtalten Sie laſſen
ſich zu dieſem Unternehmen bewegen durch den innigen Wunſch denjenigen ihrer
Colleginnen in Nah und Fern denen ungünftige Geſchicke nicht geſtatten ſich in
di ihr Alter verſorgende Penſionsanſtalt einzukaufen oder die eine augenblick
liche Noth drückt hülfreiche Hand zu leiſten Sie wagen dieſes Unternehmen
aber auch in der frohen Zuverſicht daß Viele ſich bereit finden werden es mit

Und nun ergeht an Alle die an ſich ſelbſt
oder ihren Angehörigen das Wirken einer Lehrerin erfahren haben auch an alle
Diejenigen welche überhaupt ein Intereſſe für die Angelegenheit fühlen die
innige Bitte Geſchenke für den Bazar welcher Art ſie auch ſeien an Unterzeich
nete gütigſt zu übermitteln Dieſelben ſind bereit ſolche anzunehmen und werden
es mit dem größten Danke und mit der freudigen Gewißheit thun daß dadurch
für je t und ſpäter manche ſchwere Sorge von dem Herzen einer Lehrerin ge
nommen werden kann

Clara Kleemann
Lehrerin der Töchterſchule in den Francke ſchen Stiftungen Mauergaſſe 5

Emma Lignitz
Lehrerin an der höh Töchterſchule in d Francke ſchen Stiſtungen Taubeng 17a

Clara Rummel
Lehrerin an d höher Töchterſchule in d Francke ſchen Stift Moritzzwinger 9a

Auguste Spilling
Lehrerin an d privaten höh Töchterſchule v Frl Haym Wilhelmsſtr 12 II

Sehr vortheilh Reſtaurant Haus Verkauf
Jn einer ſehr gewerkreichen Stadt findet ſich für einen thatkräftigen Unter

nehmer Gelegenheit ſehr vortheilhaft ein ſehr flottes Reſtaurant zu übernehmen
Daſſelbe enthält parterre 2 große Gaſtzimmer 2 kleinere Zimmer Küche

und Kammer c c
Die obere Etage 6 Stuben 5 Kammern und Küche Bodenraum c
Außerdem Waſchhaus 4 Kellerräume Ställe ſchönen Hofraum Gas

beleuchtung und Bierapparat Preis 8000 Anzahlung 2400
Mittheilung durch Annoncen Expedition von H Triest Theodor

NMerkell in Eisleben

Ein ſtarkes Arbeitspfereä Apfelſchimmel Ardenner
6jährig für 1200 Mark zu verkaufen Delitzſcherſtr 64

Pferde Auction Iötel Verkauf
Morgen Sonnabend den 17 Februar

Ein großer Laden wenn möglich
mit Lagerraum wird pr 1 April oder
1 Juli am Markt Leipzigerſtraße oder
deren Nähe zu miethen geſucht Gefl
Offerten baldigſt erbeten sub F P 12229
in der Annoncen Expedition von J
Barck L Comp

Ein Beamter ſucht zum 1 Juli er
eine Wohnung Mitte der Stadt z Pr
von 40 50 Adr bittet man unter
B Z in der Exp d Ztg niederzulegen

Jn der Nähe von Halle Bahnſtation
iſt eine freundl Wohnung von St

K u Bodenraum billig zu verm
u ſof oder 1 April zu beziehen Adr
bitte abzug Leipzigerſtr 18 im Laden
7 5 Familienwohnungen ſind zum 1

April zu beziehen Pr 33 40 Thlr
1 herrſchaftl Wohnung i d Nähe

des Waiſenhauſes iſt ſof od ſpäter zu
beziehen Pr 150 Thlr Näher durch

Frau Binneweiß
Möbl Stube m Koſt Lindenſtraße 5

malgehalt nach der Scala 975 Mark
und das Maximalgehalt 1420 Mk be
trägt und bei Anſtellung auswärtige
Dienſtzeit mit in Anrechnung kommt

Löbejün den 12 Februar 1877
Der Magiftrat

Feuer Versicherung
Eine deutſche gut renommirte

Peuer Versicher
Gesellschaft

ſucht an allen geeigneten Plätzen thä
tige und ſolide

Agentenunter günſtigen Bedingungen zu engagi
ren Gefl Offerten werden erbeten sub
L G 14 Halle a/S Bahnhof poſt
lagernd H 5,469

Die Haupt Agentur einer hier am
Platze gut eingeführten alten Lebens
verſicherungs Geſellſchaft wird vacant

Reflectirende die ſich für Lebens
erficherung intereſſiren wollen ihre

werthen Adreſſen unter Chiffre A B 100

bei Haaſenſtein Vogler hier
niederlegen H 5468

Das Baubüreau einer Provinzial
Pferdebahn ſucht für Comptoir und
Außendienſt einen jungen Mann welcher
1500 Mark Caution ſtellen muß Mel
dungen an das Bankgeſchäft Theodor
Hildebrandt Berlin Friedrichs
ſtraße 73

Compagnon geſucht
zu einem Holzgeſchäft in flottem Be
triebe an hieſigem Platze mit 25 bis
30,000 Mark Einlage Zu erfragen bei
Hrn Agricola Domplatz 3

Halle im Februar 1877
2 Schmiede 1 Schloſſer

finden dauernde Beſchäftigung bei
Friedrich Schimpf Schafſtädt

1 verh Oeconomie Jnſpector Ver
walter Hofmeiſter verh u led Pferde
knechte Haus u Viehmädchen weiſt nach

Vormittags 11 Uhr ſollen im Gaſthof
z Deutschen Eiche Reilsftraße
in Giebichenſtein

6 Stück Arbeitspferde u eine
halbverdeckte Chaiſe leicht I
u 2ſpännig 4ſitzig

meiſtbietend verkauft werden
Fehting Auctions Commiſſar

Jagd Verpachtung
Sonnabend den 3 März er

Mittags 12 Uhr
ſoll die der Gemeinde Gremmin ge
hörige Jagd von ca 1660 Morgen da
von ungefähr 600 Morg Wald das
übrige Acker und Wieſen auf 6 Jahr
öffentlich im hieſigen Gaſthauſe ver
pachtet werden

Das Jagdrevier iſt eine halbe Stunde
vom Bahnhof Gräfenhainichen ent
fernt Die Bedingungen werden im
Termin bekannt gemacht

Gremmin bei Gräfenhainichen
den 14 Februar 1877

Der Orts Vorſtand
Bergmann

Ein Hötel II Ranges in einer gr
Stadt an der Bahn Umſatz 20 MAille
iſt mit entſprechender Anzahlung zu er
werben Näheres bei C Ackermann
in Halle a/S Rathhausgaſſe 6

Ein ſeit einer Reihe von Jahren mit
betriebenes

ederausschnitt
Gesohäft

das Einzige im Orte ſoll wegen Todes
fall ſofort verkauft werden H 5463
Schulze Zimmermann

Halle aS
Ein gut verzinsbares Haus Preis

4600 Thlr mit 500 Thlr An
zahlung ſofort zu übernehmen iſt zu
verkaufen Näheres durch I 5473

Fr Beyer Berggaſſe 2
Ein gutes Geſchäftshaus mit zwei

Laden nahe am Markt Preis 15000
Thlr mit 3 40000 Thlr Anzahlung
iſt zu verkaufen durch H 5474

Fr Beyer Berggaſſe 2
Ein Grundftück mit Einfahrt Hof

und Stallung Preis 6000 Thlr mitRittergut Verkauf
Ein Rittergut mit 700 Mrg

Areal Jnventar 60 Stück Rind
vieh 8 Pferde ſonſt mit allem Eine anſt flotte Reſtauration mit Jn
du e ſoll für den billigen ventar wird baldigſt zu pachten geſucht

eis von 70,000 Thlr An
000 Thlr
Näheres bei

st
Eisleben

20

A

2000 Thlr Anzahlung iſt zu verkaufen
durch Fr Beyer H 5475

Offert sub H 465 an Haaſenſtein
Vogler Halle a/S erbeten H 5565

Zwei noch ziemlich neue feine Kochöfen
veränderungsh zu

P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein durchaus zuverläſſiger cautions

fähiger mit guten Atteſten verſehener
tüchtiger Aufſeher mit Schulbildung
in der Fabrikation chemiſcher Dünge
mittel erfahren ſucht in Fabrik oder
Lager anderweitige Stelle Demſelben
war die Leitung des Geſchäfts bisher
anvertraut Gefl Adr erbet unt A L
8487 an die Annoncen Expedition von
Barck K Comp gr Ulrichsſtraße 47

2 Bauernſöhne die aus größern
Gütern ſtammen finden zum 1 April
als Verwalter Stellen durch

Frau Binneweiß

1 led Oecon Jnſpector 3
Feld u 4 Hofverwalter find
zum 1 Avril Stellen durch

Frau Binneweiss

1

1 Kellner u 2 Kellnerburſchen4 finden ſofort Stellen durch

Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Ein junger gewandter Kellner wird
geſucht Reſtaurant Prinz Carl

Einen Lehrling
ſucht Ernst Berger Schloſſermſtr

Wuchererſtr 15

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Schloſſermeiſter Ohrlepp kl Sandb 3

Ein Sohn anſtändiger Eltern wird
als Burſche zu Oſtern geſucht
P Blauschke Tapezierer Berggaſſe 1

jedem Zug paſſend fehlerfrei ſoll nebſt

werth verkauft werden beim

Ein ea 1 Morg großer Platz
zu einer Holz oder Kohlenhand
lung auch als Zimmerplatz ſehr
gut paſſend mit oder ohne Woh
nung und Niederlage ſofort oder
ſpäter zu verpachten

Geiſtſtraße 42 p

Eine Dreſcherfamilie
nung Arbeit beim

Gutsbeſitzer Springensguth
in Rollsdorf bei Höhnſtedt

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

Geiſtſtraße 24

Für mein Geschäft suche per s0o
fort oder Ostern einen jungen Mann
mit den nöthigen Schulkenntnist en

als Lehrling 8Gustav Mann jun
Lehrlings Geſuch

Zum 1 April a e iſt in mei
nem Material und Deſtillations
Geſchäft eine Lehrlingsſtelle offen

Robert Müller
Ein Lehrling wird zum 1 April geſ

W Köppe Müller
Lebendorf b C

Mädchen im Nähen geübt ſucht
Adolph Hugo jun

Amme
Eine geſunde milchreiche Amme deren

Kind nicht über 10 Wochen alt iſt
wird geſucht Adr unt Amme in der
Expedition dieſer Ztg niederzulegen

Arbeitſame Mädchen erhalt ſof nach
hier u auswärts gute Stellen durch

Frau Abßſt Herrenſtraße 20

Landwirthſchafterinnen erhalten bei
hohem Gehalt ſofort und 1 April gute

Stellen P Fleckinger
Für ein größeres Rittergut des Quer

furter Kreiſes wird bei hohem Gehalt
zum 1 April eine ältere in feiner
Küche Milch u Hauswirthſchaft
erfahrene Wirthſchafterin geſucht
Abſchriftl Zeugniſſe find sub H 458
an Haasenstein Vogler Halle
a/S einzuſenden H 5458

Frau Director Ilartmann Königs
strasse 36 sucht zum 1 April eine
Köchin da die jetzige sich verhei
rathen wird

Mehrere reinliche Haus Stuben
u Küchenmädchen finden ſofort
Stellen durch

Frau Binnewoiss
gr Märkerſtraße 18

Ein Dienſtmädchen wird geſucht
zum ſofortigen Antritt bei

Frau Maye gr Sandberg 3
Für ein anſtändiges Mädchen

wird Logis mit Beköſtigung ſo
fort geſucht Offerten mit Preis
sub N F an die Exped d Ztg

Jn einem gut empfohlenen Penſionat
können zu Oſtern noch 2 Schüler Platz
finden Näheres zu ertheilen wird Herr
Paſtor Dr Krüger in Stumsdorf
die Güte haben Außerdem giebt auch
die Exp d Ztg Auskunft

Gute Penſion
für Schüler weiſt nach
Ranniſche Str 14 Papierhdlg

2 Knaben finden k Oſtern bei e
Lehrer fr Aufnahme als Penſionaire
Nähere Auskunft w Frau Loebeling
Schmeerſtr 26 zu erth die Güte haben

Schülern unterer Klaſſen ertheilt auf
ihr Verlangen ein Primaner der Latina
gern Privatſtunden Näh Exp d Z 49

Ein Flügel mit gutem ſtarken
Ton paſſend für Tanzloeale iſt
zum Preiſe von 55 Thlr zu verk

Halle a/S Magdeb Str 2
Eine noch im guten Zuſtand befind

liche LadenEinrichtung für Mate
rial Geſchäft wird zu kaufen geſucht von

Düben Herrmann
Düngergruben

werden herausgeholt und abgefahren
Aufträge nimmt an A Stäcdller Tro
thaerſtr 34 I in Giebichenſtein

Eine grosse Grube Pferdedünger
verkauft Delitzscherstrasse 7

Ein ſtarkes Pferd
Däne brauner Wallach 8 Jahr alt zu

einem guten Jagdwagen ſofort preis

Gaſtwirth II Kersten
in Belleben

Tragende Ziege sowie 2 fast neue
NMistbeetfenster billig zum Verkauf
im Herzberg schen Gasthof zu

findet bei gutem Lohn und freier Woh

W Behrendt Schmiedemeiſter

I Schuhmacher Leichenkaſſe
Die Mitglieder werden hiermit in

Kenntniß geſetzt daß vom 1 Januar
1877 an jeder Sterbefall mit 13 Pfg
zu zahlen iſt Der Vorſtand

J Barck Co
Annoncen Vxpedition

gr Ulrichsstr 47 I
Bedienung prompt reell

und discret

Quedlinb Pferde etc Fotterie
1500 Gewinne darunter welche

im Werthe von 6000 5000 2500
Mk u ſ w Looſe à 3 Mk

Mecklenb Pferde Perlooſung
Ziehung 17 Mai

Hauptgewinn i W v 10000 Mk
ferner 80 Stück edle Pferde und viele
kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk empf
u geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annoncen Expedition

gr Ulrichsftr 47 I

9 jeder ArtAn 01 90 betördert
exact

porto und
speesenfrei an sämmtliche existirende
Zeitungen die Annoncen Exped von

Fr Beyer Gerbstedt

Friſchen Seedorsch
à Pfd 25 Pfg

C Müller Nachf
Feinſte Harzkäse
von 10 Schock à 2 Mark über 10
Schock à 1 Mark 90 Pfg verſendet
unter Nachnahme

Haſſelfelde i/H F Unger
Pa amerik Virginia Pferde

zahn Saat Mais offerirt billigst
Gustav Mann junior

Reisbeſen
hat jedes beliebige Quantum ab
zulafſfſen 4 g Schulz

Clötze i d Altm

Friſcher Kalk
den 19 d M in der Kalkbrennerei
zu Wettin
Dr med Doecks Mittel gegen

Magenkrampf
Verdauungsschwäche ete

Dieſes mildwirkende Pflanzenmittel
bereits ſeit mehr denn 50 Jahren von
Laien und Aerzten als vorzüglich aner
kannt wird allen an genannter Krank
heit Leidenden beſtens empfohlen Zeichen
des Magenkrampfs 2c Unbehagliches
Gefühl Vollſein nach Speiſen und Ge
tränken Schläfrigkeit läſtige Blähungen
Kopfweh ſaures Aufſtoßen unregel
mäßiger Stuhl ſpäter Druck in der
Herzgrube reizbare Gemüthsſtimmung
kurzer Athem Engbrüſtigkeit c
Ganze Flaſchen für 6 Wochen 18
Halbe Flaſchen für 3 Wochen 9

ſowie Proſpect gratis und franco allein
zu beziehen durch den Apotheker
Doecks in Harpftedt bei Bremen

Ein fettes Schwein ift zu verkaufen
Näheres Giebichenſtein Burgſtr 41

Ein gr Hund iſt zugelaufen
Halleſche Maſchinenfabr b Kutſcher

Gefunden ein Armband beim
Schloſſerball Abzuh Graſeweg 12

Familien Nachrichten
Nach längerem ſchweren Leiden ent

ſchlief geſtern Abend ſanft der Getreide
händler Gotthilf Pätzold im 66
Lebensjahre

Dies ſtatt beſonderer Meldung
Die Hinterbliebenen

Halle a/S 15 Februar 1877
Geſtern Nachmittag 51 Uhr verſtarb

nach längeren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater der Fiſchermeiſter
Albert Rolland in ſeinem noch nicht
vollendeten 49 Lebensjahre

Dies zeigt tiefbetrübt mit der Bitte
um ſtilles Beileid an

Die trauernde Wittwe nebſt
ihren 5 Kindern

Halle den 15 Februar 1877
Für die aufrichtige herzliche Theil

nahme bei dem Dahinſcheiden meines
theuren Mannes ſage ich meinen tief
gefühlten Dank Nanny Menzelu ein Füllofen ſindverk Zu e Unterbere 5 Laden

Einen Schloſſerlehrl ſ Fleiſcherg 15 Passendork
alen Drug und Verlag von Du dende

Halle den 15 Februar 1877
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